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In diesem Heft erwartet Sie: 
 
 Konfirmation 
 Erster Gottesdienst nach dem 

Lockdown 
 Vorstellung unserer Gruppen 
 Aus dem Kooperationsraum 
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Vorwort 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Gemeinde, 

Glück haben immer nur die ande-

ren, oder? 

Während ich im Stau stehe, räumt 

ein anderer Radiohörer beim Ge-

winnspiel 8000 Euro ab. Er kann 

sein Glück nicht fassen und rastet 

am Telefon schier aus vor Freude. 

Ich bin auch kurz vor dem Ausras-

ten – aber aus ganz anderen 

Gründen. Die lange LKW-Schlange 

vor mir in der Autobahnbaustelle 

ist gehässig. Seit mehr als einer 

halben Stunde bewegt sich gar 

nichts mehr. Und ich stehe leider 

mitten drin. Die Menschen im 

Fahrzeug hinter mir sind gerade 

ausgestiegen und führen ihren 

Hund auf dem Randstreifen der 

Autobahn spazieren. 

Zu meinem Glück bräuchte ich 

heute gar keinen Hauptgewinn. Es 

würde mir vollkommen reichen, 

wenn der Stau sich auflöst, damit 

ich irgendwann nach Hause kom-

me. Und dann am Abend vielleicht 

noch ein Glas Wein mit meiner 

Frau auf der Terrasse – ganz ge-

mütlich und entspannt. 

Glück – was ist das eigentlich? Da 

ich im Stau plötzlich viel mehr Zeit 

hatte, als mir lieb war, habe ich 

das einfach mal gegoogelt: Glück 

– das heißt, etwas kommt zu ei-

nem guten Ende. 

Aber ob das Ende gut wird – das 

hängt nicht nur von äußeren Um-

ständen ab. Es hat auch viel mit 

mir selbst zu tun. 

„Jeder ist seines eigenen Glückes 

Schmied“, sagt ein altes Sprich-

wort. Und Glücksforscher (die gibt 

es tatsächlich!) bestätigen das. Sie 

haben herausgefunden, dass es zu 

70% an der inneren Einstellung 

liegt, ob ein Mensch sich unglück-

lich oder glücklich fühlt. Es hängt 

also zu einem großen Teil an mir 

selbst, ob das Glas halbleer oder 

halbvoll ist. 

Seit wir in der Corona-Pandemie 

leben, und besonders in der Zeit 

des Lockdown, wurden sehr vie-
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len Menschen ihre Pläne durch-

kreuzt. Feiern konnten nicht 

stattfinden, Urlaubsziele waren 

nicht erreichbar. Auf vieles Wich-

tige mussten wir verzichten, auf 

manches immer noch. 

Und dann? Manchmal gibt es lei-

der einen Stau in meinem Kopf. 

Der hindert mich zu sehen, was 

mein Leben reich, kostbar und 

interessant macht, auch wenn es 

gerade nicht so läuft, wie ich es 

mir vorgestellt habe. 

Was bedeutet für Sie Glück? Und 

was hindert Sie glücklich zu sein? 

Im Buch der Sprüche heißt es: 

„Wer auf Gottes Wort merkt, der 

findet Glück; und wohl dem, der 

sich auf den HERRN verlässt!“ 

(Spr 16,20). 

Oft sind es gerade die ungeplan-

ten Momente (oder sogar ein Stau 

auf der Autobahn!) in denen ich 

innehalten kann und merke, was 

ich wirklich zum Leben brauche. 

Das Vertrauen in Gott gehört defi-

nitiv dazu. 

Überraschende Momente des 

Glücks wünscht Ihnen Ihr Pfarrer 

Michael Grimm 
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Konfirmation 

Folgende Konfirmanden werden am 13. September 2020 in der Ev. Kir-
che im Kurpark konfirmiert: 
 

Name Straße Ort 

Xenia Balzer Am Liethölzchen 15 
 

36364 Bad Salzschlirf 

Alina Mumber Willy-Schober-Str. 10 
 

36364 Bad Salzschlirf 

Erika Nagy Josefstr. 1 
 

36364 Bad Salzschlirf 

Leon Petermann Dr. Martiny-Str. 14 
 

36364 Bad Salzschlirf 

Angelina Pollmer Lindenstr. 6 
 

36364 Bad Salzschlirf 

Luis Becker Am Baumgarten 13 
 

36137 Großenlüder 

Jacob Berninger Hosenfelder Str. 14A 36137 Großenlüder-
Uffhausen 

Madox George Müller Bergstr. 4 
 

36137 Großenlüder 

Sascha Pracht Hessenhofstr. 29 36154 Hosenfeld-
Hainzell 

Lukas Schad Am Hessenwehr 15 36154 Hosenfeld-
Hainzell 

Lea-Sophie Schmidt-
Marx 

In der Steinshecke 11 36154 Hosenfeld-
Hainzell 

Foto: L.Kläke@GemeindebriefDruckerei.de 
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Die „ganz andere“ Konfirmation 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Gemeinde, 
 
dieses Jahr ist – aufgrund der Corona-Pandemie – alles ganz anders als 
sonst! Das gilt auch für die Konfirmation. Eigentlich sollten die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden ihr großes Fest schon längst gefeiert ha-
ben, doch im Mai musste es leider ausfallen.  
Nach einer längeren Pause geht der Unterricht nun weiter und bei unse-
rem ersten Treffen sagten einige Konfirmanden: „Hauptsache, die Konfir-
mation fällt nicht ganz aus!“ Das muss zum Glück nicht sein! Wir werden 
auch in diesem Jahr Konfirmation feiern, nur eben „ganz anders“… 
 
Am 13. September werden wir zwei Gottesdienste nacheinander in der 
Kirche in Bad Salzschlirf feiern, um 9.30 Uhr und um 10.45 Uhr, in denen 
einmal 6 und einmal 5 Konfirmandinnen und Konfirmanden gesegnet 
werden.  
Da die Anzahl der Gottesdienstbesucher aufgrund der Hygienebestim-
mungen weiterhin begrenzt ist, werden (nach derzeitigem Stand) nur die 
Konfirmanden und ihre Eltern am Gottesdienst teilnehmen.  
Selbst falls sich die Vorsichtsmaßnahmen bis September lockern sollten, 
bitten wir Sie als Gemeindeglieder, an diesem Tag ausnahmsweise auf 
den Gottesdienstbesuch zu verzichten, um eventuell weiteren Angehöri-
gen die Möglichkeit zu geben, mit den Jugendlichen zu feiern. 
Die Möglichkeit einer live-Übertragung der Konfirmation per Video-
stream wird derzeit geprüft. 
Der Abendmahlsgottesdienst am Vorabend der Konfirmation wird entfal-
len, da es derzeit aufgrund der Hygienevorschriften sehr schwierig ist 
Abendmahl zu feiern.  
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Die „ganz andere“ Konfirmation 

 
Im Rahmen des Unterrichts haben wir die „ganz andere Konfirmation“ 

besprochen.  

Wir haben Berichte von Konfirmationen unterschiedlicher Jahrgänge 

gehört und gelernt: Konfirmation ist immer anders! Es gab schon Konfir-

mationen in großen Gruppen bei denen die Kirche viel zu klein war, es 

gab Konfirmationen zu fünft, es gab Konfirmationen mit und ohne Prü-

fung, oder die zu Kriegszeiten, als auch nur die Eltern zum Gottesdienst 

zugelassen waren.  

Was immer bleibt, an diesem Fest, ist der Segen! Und der ist unabhängig 

von der Zahl der Gottesdienstbesucher oder davon, ob Lieder gesungen 

werden dürfen oder nicht!  

Und so wird auch diesmal bei der Konfirmation wieder gesegnet werden, 

zwar ohne Handauflegen aber dennoch 

aus vollem Herzen. 

 

 
Allen Konfirmandinnen und Konfirman-
den und Ihren Familien wünsche ich in 
diesem Sinne eine gute Vorbereitung auf 
ihr „ganz anderes“ Fest und freue mich 
darauf, Sie im September in der festlich 
geschmückten Kirche in Bad Salzschlirf 
begrüßen zu dürfen! 
 

Ihre Pfarrerin  

Sandra Jost 

 

 

Fotos:  

N. Schwarz@GemeindebriefDruckerei.de 
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Geschichten zum Nachdenken 

Einen Sprung in der Schüssel 

 

Es war einmal eine alte chinesische 

Frau, die zwei große Schüsseln 

hatte. Diese hingen an den Enden 

einer Stange, die sie über ihren 

Schultern trug. Eine der Schüsseln 

hatte einen Sprung, während die 

andere makellos war. Am Ende der 

langen Wanderung vom Fluss zum 

Haus der alten Frau enthielt die 

eine Schüssel stets die volle Portion 

Wasser, die andere war jedoch im-

mer nur noch halb voll. Zwei Jahre 

lang geschah dies täglich. Die alte 

Frau brachte nur anderthalb Schüs-

seln Wasser mit nach Hause. Die 

makellose Schüssel war natürlich 

sehr stolz auf ihre Leistung. Die ar-

me Schüssel mit dem Sprung 

schämte sich aber wegen ihres Ma-

kels und war betrübt, dass sie nur 

die Hälfte dessen verrichten konnte 

wofür sie gemacht worden war. 

Nach zwei Jahren, die ihr wie ein 

endloses Versagen vorkamen, 

sprach die Schüssel zu der Frau: 

„Ich schäme mich so wegen meines 

Sprunges, aus dem den ganzen 

Weg zu deinem Haus immer Was-

ser läuft.“ Die alte Frau lächelte: 

„Ist dir aufgefallen, dass auf deiner 

Seite des Weges Blumen blühen, 

aber auf der Seite der anderen 

Schüssel nicht? Ich habe auf deiner 

Seite des Pfades Blumensamen ge-

sät, weil ich mir deiner Besonder-

heit bewusst war. Nun gießt du sie 

jeden Tag, wenn wir nach Hause 

laufen. Zwei Jahre lang konnte ich 

diese wunderschönen Blumen pflü-

cken und den Tisch damit schmü-

cken. Wenn du nicht genauso 

wärst, wie du bist, würde diese 

Schönheit nicht existieren und un-

ser Haus beehren.“  (Autor unbekannt) 

 

Jeder von uns hat seine ganz eige-

nen Macken und Fehler - aber es 

sind genau diese Macken, die uns 

einzigartig und unser Leben so inte-

ressant und lohnenswert machen. 

Der liebe GOTT weiß, was er an uns 

hat.  
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Aus dem Kooperationsraum „Gemeinsam Evangelisch“ 

NEU: Assistentin für Öffentlich-
keitsarbeit 

Mein Name ist Claudia Pfannemül-
ler und ich habe Mitte Juni die 
Stelle als Assistentin für Öffent-
lichkeitsarbeit im Kooperations-
raum Fulda Mitte/West angetre-
ten. In dieser Funktion werde ich 
künftig für Pressearbeit und die 
Arbeit mit Sozialen Medien zu-
ständig sein und eine neue ge-
meinsame Webseite und einen 
gemeinsamen Gemeindebrief er-
arbeiten.  
„Das Ziel der Öffentlichkeitsarbeit 
ist nicht zu reden, sondern gehört 
zu werden.“ Dieser kluge Satz von 
Stephan Krebs fasst sehr gut zu-
sammen, was ich unter kirchlicher 
Öffentlichkeitsarbeit verstehe. Die 
Frage, wie und auf welchen Kanä-
len wir Menschen von heute die 

Gute Nachricht weitersagen kön-
nen, stellt sich immer wieder neu. 
Ein spannendes Aufgabengebiet, 
in dem ich in den letzten dreizehn 
Jahren als Referentin für Öffent-
lichkeitsarbeit in verschiedenen 
Dekanaten der EKHN vielfältige 
Erfahrungen sammeln durfte. Ich 
habe drei Kinder im Alter von zehn 
bis 24 Jahren und wohne mit mei-
ner Familie in Linsengericht bei 
Gelnhausen.  
Ich freue mich sehr darauf, zu ei-
ner gelingenden Kommunikation 
der sieben Kirchengemeinden un-
ter dem Motto „Gemeinsam Evan-
gelisch in Fulda und Region“ bei-
zutragen. 

Herzliche Grüße 
Ihre  

Claudia Pfannemüller 
 

 
Video-Online-Andachten ge-
hen nach den Sommerferien 
weiter 
Seit es wegen des Lockdown nicht 
möglich war, gemeinsame Gottes-
dienste in den Kirchen zu feiern, 
bieten Pfarrerinnen und Pfarrer 
des Kooperationsraums Fulda im 
Wechsel zu jedem Sonntag und 
kirchlichen Feiertag eine Video-
Online-Andacht an. Dazu wurde 
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Aus dem Kooperationsraum „Gemeinsam Evangelisch“ 

der YouTube-Kanal „Gemeinsam 
Evangelisch in Fulda“ eröffnet. 
In den Sommerferien pausiert un-
ser Angebot, doch nach den Som-
merferien gibt es wieder regelmä-
ßige Video-Andachten für all dieje-
nigen, die derzeit aus gesundheitli-
chen Gründen keine Gottesdienste 
in den Kirchen besuchen wollen 
oder können. 
Um die Online-Andachten sehen zu 
können, rufen Sie bitte Youtu-
be.com auf und geben Sie dort in 
die Suchfunktion „Gemeinsam 
Evangelisch in Fulda“ ein. Dann 
werden Ihnen die jeweils aktuelle 
Andacht, aber auch ältere Online-
Angebote aus dem Kooperations-
raum angezeigt. 
 

 
Gemeinsamer Gottesdienst zum 
Reformationstag am 31. Okto-
ber 
Auch dieses Jahr laden wir am Re-
formationstag wieder zu einem 
gemeinsamen Gottesdienst im Ko-
operationsraum ein. Wegen der 
Corona-Beschränkungen sind der-
zeit noch keine genaueren Planun-
gen möglich. Bitte beachten Sie vor 
dem Reformationsfest die aktuelle 
Tagespresse! 
 

Gemeinden im  
Kooperationsraum 
 
Welche Gemeinden gehören zu un-
serem Kooperationsraum? In locke-
rer Reihenfolge stellt sich jeweils 
eine Gemeinde kurz vor. Heute: 
Christuskirchengemeinde Fulda. 
 
Wir sind eine lebendige, wachsen-
de Innenstadtgemeinde mitten in 
Fulda. Unsere große schöne Kirche 
steht zwischen Schlosstheater und 
Fußgängerzone. Neben den Sonn-
tagsgottesdiensten feiern wir viele 
Kasual- und Schulgottesdienste und 
es finden das ganze Jahr über viele 
Konzerte und kulturelle Veranstal-
tungen statt. 
In unseren Gemeinderäumen 
treffen sich die Kleinsten zum Baby-
Kirchen-Frühstück, der Kinderchor, 
die Konfirmandengruppen, die 
Pfadfinder, der Frauenkreis und die 
Seniorengruppen. Engagiert leitet 
unser Kirchenvorstand gemeinsam 
mit Pfarrerin Jana Koch-Zeißig, ei-
nem/einer „neuen Pfarrer*in“ und 
Dekan Seeberg die Gemeinde. 
Die Entwicklung und der Ausbau 
einer Citykirchenarbeit in enger 
ökumenischer Zusammenarbeit, 
und dabei Angebote für alle Alters-
gruppen zu schaffen, sind uns ein 
Anliegen und unsere Vision. 
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Orgelmusik zum  
Sonnenuntergang ! 

 
Lassen Sie sich verzaubern von un-
serem sehr geschätzten Organisten 
Jürgen Hedrich. 
 
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang 
wird um eine Spende gebeten! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Farbtöne"  
Liederabend mit Bettina Schaaf 

 
Das Leben ist nicht schwarz-weiß. 
Die unterschiedlichsten Farben be-
gegnen uns im Alltag.  
An diesem Abend werden diese 
Farben zu Tönen. In berührenden 
Liedern und Songs aus verschiede-
nen  
Genres beleuchtet die Sängerin und 
Gitarristin Bettina Schaaf den Farb-
und Klangreichtum unseres Le-
bens.  
 

Konzerte 2020  

Bettina Schaaf 
1. September 2020 

Jürgen Hedrich 
25. August 2020 

Die Konzerte finden um 19.30 Uhr in der Ev. Kirche 
im Kurpark Bad Salzschlirf statt. Bitte beachten Sie 
die allgemeinen Hygienemaßnahmen unserer Kir-
chengemeinde. 
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 Am 27. und 28. Februar diesen Jah-
res führten wir wieder unsere all-
jährliche Bethel-Sammlung durch. 
 
Insgesamt wurden ca. 1.600 kg Klei-
dung bei uns abgegeben. Damit un-
terstützen Sie die Betheler Arbeit 
und bereiten Menschen, die unserer 
Hilfe bedürfen, eine Freude.  
 
Ganz herzlichen Dank dafür! 
 
Vor 130 Jahren wurde die Brocken-
sammlung in Bethel vom Betheler 
Namensgeber Pastor Friedrich von 
Bodelschwingh gegründet. Inspiriert 
von dem Bibelwort: „Sammelt die 
Brocken, auf dass nichts umkom-
me!“, setzte er früh auf Nachhaltig-
keit. Seither werden die Sachspen-
den  in der Betheler Brockensamm-
lung sortiert und für den Verkauf 
vorbereitet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hier ein Bild Ihrer Kleiderspenden: 

 
 
 

 

Bethel-Sammlung 2020 

Nehmen füllt die Hände—
Geben füllt das Herz 
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Rückblick: Erster Gottesdienst nach dem Lockdown 

An Pfingsten „anders beieinan-
der“ 
 
Am Pfingstsonntag war es endlich 
soweit: Nach einigen Wochen Lock-
down fand in der Kirche im Kurpark 
in Bad Salzschlirf wieder der erste 
Gottesdienst statt. 
 
Da es von Seiten der Behörden hy-
gienische Auflagen gibt, um Gottes-
dienste wieder feiern zu dürfen, 
hatten die evangelischen Gemein-
den des Kooperationsraums Fulda 
sich etwas Zeit gelassen, um diesen 
Neustart gründlich vorzubereiten. 
Die Infektion von über hundert 
Menschen mit dem Corona-Virus in 
einer freikirchlichen Gemeinde in 
Frankfurt , die sich Mitte Mai ereig-
net hatte, bestätigte uns in unserer 
Vorsicht. 
 
Zum Hygienekonzept, das unser 
Kirchenvorstand auf Empfehlungen 
der EKD erarbeitet hat, gehören 
das Betreten und Verlassen der 
Kirche mit Mundschutz, Händedes-
infektion beim Betreten der Kirche, 
ein Abstand von 2 Metern in der 
Kirche zu Menschen, die nicht dem 
eigenen Haushalt angehören. Bis 
zu 34 Personen können unter die-
sen Bedingungen derzeit am 
Gottesdienst teilnehmen. Gemein-

samer Gesang ist leider nicht er-
laubt. 
 
Mit tatkräftiger Hilfe unserer Küs-
terin Silke Krug und unserer 
Pfarrsekretärin Tanja Erb wurde die 
Kirche vorbereitet, um das Hygie-
nekonzept umzusetzen. So wurden 
etwa die Sitzplätze, die man nicht 
einnehmen darf, mit rotem Klebe-
band markiert (s. Foto). 
Ungewohnt und befremdlich wirk-
te das alles zunächst einmal! 
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Rückblick: Erster Gottesdienst nach dem Lockdown 

Am Pfingstsonntag waren aber fast 
alle freigegebenen Plätze in der 
Kirche besetzt. Junge und ältere 
Menschen, Paare und Einzelne ka-
men zum Gottesdienst. Wir saßen 
zwar auseinander, aber wir waren 
wieder beisammen. Eben „anders 
beieinander“, wie das diesjährige 
Motto von Pfingsten lautete. 
 
Der gemeinsame Gesang hat uns 
sehr gefehlt. Doch stattdessen gab 
es wunderbare Musik zu hören und 
zu genießen. Andrea Keidel-Jestädt, 
unsere Organistin, und Friedgard 
Flache interpretierten moderne 
Pfingstlieder mit Orgel, Piano, Flöte 
und Sologesang (Sologesang ist er-
laubt!). Herzlichen Dank den bei-
den!!! 
 
Pfarrer Grimm sprach in seiner Pre-
digt über das „Anstecken“. An 
Pfingsten wurden damals viele 
Menschen vom Heiligen Geist, der 
Lebenskraft Gottes, angesteckt. 
Dieser Geist gibt den Menschen 
Mut, den Mund zu öffnen, und er 
führt zugleich Menschen solidarisch 
zusammen. Vom Corona-Virus sol-
len wir uns hingegen nicht anste-
cken lassen, und auch nicht von 
den kruden Verschwörungstheo-
rien, die derzeit verbreitet werden. 

Die Frage, die sich in dieser Krise 
stellt, ist doch vielmehr, welche 
Werte wirklich für das menschliche 
Zusammenleben auf unserer Erde 
wichtig sind, so Pfarrer Grimm. Wie 
können wir achtsam miteinander 
umgehen und einander unsere Be-
gabungen und Fähigkeiten zur Ver-
fügung stellen? 
 
Nach dem Gottesdienst gab es wie 
immer Begegnungen auf dem 
Kirchplatz—natürlich mit Abstand 
und Mundschutz. Zu spüren war 
dabei vor allem Erleichterung, dass 
wir wieder zu Gottesdiensten zu-
sammen kommen können. Gemein-
sam und ganz dreidimensional mit-
einander in einer Kirche zu feiern 
ist doch trotz aller Einschränkungen 
etwas anderes als eine Video-
Andacht. Das Glas ist deshalb nicht 
halbleer, sondern halbvoll. 
 
Wir sind gespannt, was aus der Kri-
se für uns als Gemeinde Neues er-
wächst. Gottesdienst feiern wir vor-
erst sonntags 14tägig in der Kirche 
in Bad Salzschlirf (10.30 Uhr), und 
an den Sonntagen dazwischen in 
Großenlüder vor der Kirche unter 
freiem Himmel (10.30 Uhr). Denn 
die Martin-Luther-Kirche in Gro-
ßenlüder ist leider zu klein, um die 
Abstandsgebote einzuhalten. 



Gottesdienste Gottesdienste Gottesdienste 

 Gottesdienste  
in Großenlüder 

Gottesdienste  
in Bad Salzschlirf 

2. August 
8. So. n. Trin. 

10.30 Uhr   Open-Air 
M. Grimm 

—- 

9. August 
9. So. n. Trin. 

—- 10.30 Uhr 
M. Grimm 

16. August 
10. So. n. Trin. 

10.30 Uhr   Open-Air 
S. Jost 

—- 

23. August 
11. So. n. Trin. 

—- 10.30 Uhr 
M. Grimm 

30. August 
12. So. n. Trin. 

10.30 Uhr   Open-Air 
Lektor  Ungermann 

—- 

6. September 
13. So. n. Trin. 

—- 10.30 Uhr 
Lektorin Kummert 

13. September 
14. So. n. Trin. 

—- 9.30 Uhr  
Konfirmation Gruppe 1 

10.45 Uhr  
Konfirmation Gruppe 2 
S. Jost 

20. September 
15. So. n. Trin. 

 10.30 Uhr 
M. Grimm 



Gottesdienste 

 Gottesdienste  
in Großenlüder 

Gottesdienste  
in Bad Salzschlirf 

27. September 
16. So. n. Trin. 

10.30 Uhr   Open-Air 
M. Grimm 

—- 

4. Oktober 
Erntedankfest 

—- 10.30 Uhr 
M. Grimm 

11. Oktober 
18. So. n. Trin. 

10.30 Uhr    
S. Jost 
* Ort s. Seite 17 

—- 

18. Oktober 
19. So. n. Trin. 

—- 10.30 Uhr 
N.N. 

25. Oktober 
20. So. n. Trin. 

10.30 Uhr    
N.N. 
* Ort s. Seite 17 

—- 

31. Oktober 
Reformationstag. 

—- Bitte beachten Sie die aktuellen In-
formationen! Zeit und Ort des Refor-
mationsgottesdienstes im Kooperati-
onsraum standen zum Redaktions-
schluss noch nicht fest. 
 

1. November 
21. So. n. Trin. 

—- 10 Uhr 
M. Grimm / Präd. M.  Passarge 

8. November 
Drittletzter. So. n. 
Trin. 

10.30 Uhr    
S. Jost 
* Ort s. Seite 17 

— 

15. November 
Vorletzter. So. n. 
Trin. 

 10.30 Uhr 
M. Grimm 
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Gottesdienste 

  Abendmahl mit Wein                                                  Gottesdienst mit besonderer     
                                                                                           Musik 
 
  Abendmahl mit Traubensaft                 
                                                                      Anschließendes Mittagessen          

 
Gottesdienst für Kinder und Erwachsene 
 
 
Möglichkeit zur Taufe um 11.30 Uhr nach dem Gottesdienst: Bitte melden Sie diese   
             mindestens 4 Wochen vorher im Pfarramt an. 

 Gottesdienste  
in Großenlüder 

Gottesdienste  
in Bad Salzschlirf 

18. November 
Buß– und Bettag 

19 Uhr    
M. Grimm 
* Ort s. Seite 17 

—- 

22. November 
Ewigkeitssonntag 

—- 9.30 Uhr mit Totengeden-
ken 1 
M. Grimm 
 

10.30 Uhr mit Totenge-
denken 2 
M. Grimm 

29. November 
1. Advent 

10.30 Uhr    
S. Jost 
* Ort s. Seite 17 

—- 

6. Dezember 
2. Advent 

—- 10.30 Uhr 
M. Grimm 

13. Dezember 
3. Advent 

10.30 Uhr    
M. Grimm 
* Ort s. Seite 17 

 

javascript:void(0)
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Gottesdienstordnung 

Aufgrund der Hygienevorschriften 

haben wir vorerst einen einge-

schränkten Gottesdienstplan: Wir 

feiern 14tägig um 10.30 Uhr 

Gottesdienst in der Kirche im Kur-

park in Bad Salzschlirf, und eben-

falls 14tägig an den Sonntagen 

dazwischen um 10.30 Uhr Gottes-

dienst unter freiem Himmel auf 

unserem Kirchengrundstück am 

Habersberg in Großenlüder. Denn 

die Martin-Luther-Kirche in Gro-

ßenlüder ist leider zu klein, um die 

derzeit erforderlichen Abstandsre-

geln einhalten zu können. 

Die Gottesdienste unter freiem 

Himmel in Großenlüder müssen 

bei Regen leider ausfallen. 

*Wie es dann in Großenlüder ab 

Oktober weitergeht, ist derzeit 

noch nicht absehbar. Falls die Ab-

standsregeln gelockert werden, 

können wir die Martin-Luther-

Kirche wieder nutzen. Ansonsten 

müssten im Winterhalbjahr alle 

Gottesdienste in Bad Salzschlirf 

stattfinden. Bitte beachten Sie 

dann die aktuellen Bekanntma-

chungen! 

 

Notwendige Maßnahmen zum 

Infektionsschutz 

Bei Gottesdiensten in Bad Salz-

schlirf gilt derzeit: 

• In der Kirche ist immer ein 

Mindestabstand von 2m zu 

Personen einzuhalten, die 

nicht zum gleichen Haushalt 

gehören 

• Die Kirche darf nur mit 

Mundschutz betreten und 

verlassen werden. Auf den 

Sitzplätzen darf der Mund-

schutz dann abgenommen 

werden. 

• Am Eingang der Kirche bitte 

die Hände desinfizieren. 

• Die Gemeinde darf nicht 

gemeinsam singen. 

• Im Gottesdienst darf nichts 

umher gereicht werden. 

• Alle Besucher des Gottes-

dienstes müssen sich in ei-

ne Liste mit Name, Adresse 

und Telefonnummer eintra-

gen. Die Liste wird nach 

Maßgaben des Datenschut-

zes aufbewahrt und nach 4 

Wochen gelöscht. 

Gottesdienste in der Corona-Zeit  
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Gottesdienste in der Corona-Zeit 

Bei Gottesdiensten auf dem Kir-

chengelände in Großenlüder 

gilt: 

• Auf dem Gelände ist im-

mer ein Mindestabstand 

von 1,5m zu Personen 

einzuhalten, die nicht zum 

eigenen Haushalt gehö-

ren. 

• Höchstens 100 Personen 

dürfen teilnehmen. 

• Die Gemeinde darf nicht 

gemeinsam singen. 

• Im Gottesdienst darf 

nichts umher gereicht 

werden. 

• Alle Besucher des Gottes-

dienstes müssen sich in 

eine Liste mit Name, Ad-

resse und Telefonnummer 

eintragen. Die Liste wird 

nach Maßgaben des Da-

tenschutzes aufbewahrt 

und nach 4 Wochen ge-

löscht. 

Abendmahl 
Die Hygienevorschriften er-

schweren es sehr, auf geistliche 

Weise miteinander Abendmahl 

zu feiern. Da der Predigtgottes-

dienst nach evangelischem Ver-

ständnis ein vollwertiger Gottes-

dienst ist, verzichten wir des-

halb vorerst überwiegend auf 

die Feier des Abendmahls. Zu 

Ausnahmen beachten Sie bitte 

die aktuellen Bekanntmachun-

gen. 

 

 

Taufen und Trauungen 
… sind wieder möglich, jedoch 

nur im kleinen Kreis und unter 

Beachtung der Hygieneregeln. 

Bei Interesse wenden sie sich 

bitte an das Pfarrbüro. 

Die Taufen finden i.d.R. um 

11.30 Uhr nach dem Sonntags-

gottesdienst in Bad Salzschlirf 

statt. 

 

Online-Video-Andachten 
Seit Beginn der Corona-Krise 
bieten Pfarrerinnen und Pfarrer 
unseres Kooperationsraums im 
Wechsel zu allen Sonntagen und 
kirchlichen Feiertagen auch eine 
Online-Video-Andacht an. Dafür 
wurde auf Youtube ein eigener 
Video-Kanal eingerichtet. Um 
diese Andacht zu sehen, gehen 
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Sie bitte auf youtube.com und ru-
fen Sie dort über die Suchfunktion 
„Gemeinsam evangelisch in Fulda“ 
auf. Dann wird Ihnen die aktuelle 
Andacht, aber auch ältere Angebo-
te angezeigt. Während der hessi-
schen Sommerferien pausieren die 
Online-Andachten, doch danach 
werden sie wieder aufgenommen. 
Dieses Angebot richtet sich beson-
ders an Menschen, die derzeit kei-
ne Gottesdienste besuchen können 
oder wollen. 
 
 

Ökumenische Einschulungsfei-
ern am 18./19. August 
Auch in diesem Jahr sind die evan-
gelische und katholische Kirche bei 
den Einschulungsfeiern der Grund-
schulen mit dabei, wenn auch in 
anderer Form als sonst. Denn die 
gewohnten Einschulungsgottes-
dienste sind wegen der Corona-
Beschränkungen derzeit leider nicht 
möglich. 
In Bimbach findet am Dienstag, 
18.8. um 8.15 Uhr in der katholi-
schen Kirche im kleinsten Kreis ein 
ökumenischer Einschulungsgottes-
dienst statt, unter der Leitung von 
Gemeindeassistent Silbermann und 
Pfarrer Grimm. 
In Bad Salzschlirf werden Pfarrer 
Grimm und Diakon Vogel bei den 
Einschulungsfeiern am 18.8. auf 
dem Schulhof mitwirken und den 

Schulanfängern in kleinen Gruppen 
den Segen für ihren neuen Lebens-
abschnitt spenden. In gleicher Form 
werden Pfarrer Grimm und Diakon 
Gofryk bei den Einschulungsfeiern 
am 19.8. in der Grundschule 
Großenlüder mitwirken. 
 
 

Verabschiedung  von Prädikant  
Michael Passarge am 1. Novem-
ber 
Die Verabschiedung von Michael 
Passarge aus dem Amt des Prädi-
kanten findet  am 1. November um 
10 Uhr (!) im Gottesdienst in Bad 
Salzschlirf statt. 
 
 

Gottesdienste am Ewigkeits-
sonntag, 22. November 
Am letzten Sonntag des Kirchen-
jahrs, dem Ewigkeits- oder Toten-
sonntag, werden wir auch in die-
sem Jahr die Namen aller Verstor-
benen unserer Gemeinde des ver-
gangenen Jahrs vorlesen und für 
jede/n eine Kerze anzünden. Weil 
die Sitzplätze in unserer Kirche der-
zeit ja sehr begrenzt sind, werden 
wir in Bad Salzschlirf zwei Gottes-
dienste nacheinander feiern, um 
9.30 Uhr und um 10.30 Uhr. 
 

Gottesdienste in der Corona-Zeit 



20 

 

 

Seelsorge in den Altenheimen Bad Salzschlirf      

Pfarrerin Kirsten Schulte             
Ansprechpartnerin für die 
Seelsorge und Amtshand-
lungen in den Altenhei-
men: 
Telefon  0175 - 8229567 

St. Josef-Altenheim  
Bad Salzschlirf  

Gottesdienste entfallen 
derzeit aufgrund der 
Corona-Pandemie! 

 

Haus Waldeck  
Bad Salzschlirf 

Kurparkresidenz              
Bad Salzschlirf  
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Seelsorge in den Altenheimen in Großenlüder       

Gottesdienste im  
AWO-Altenheim  
in Großenlüder: 

Gottesdienste im  
„Haus der Begegnungen-

Seniorentagespflege“   
in Großenlüder-Bimbach 

Gottesdienste entfallen derzeit aufgrund der 
Corona-Pandemie! 

Foto: R. Piesbergen@GemeindebriefDruckerei.de 



22 

 

Ökumene 

 

Ökumenische Andachten 
„Über die Dörfer“  

2020 
Immer um 18 Uhr 

   
 

30. August St. Simon und Judas-Kirche, Blankenau 

27. September St. Valentin-Kirche, Eichenau 

25. Oktober  St. Sebastian-Kirche, Uffhausen 

22. November St. Jacobus-Kirche, Malkes 

13. Dezember Ev. Kirche im Kurpark, Bad Salzschlirf 

Arbeitskreis Ökumene des Kath. Pastoralverbundes Klein-Heilig-Kreuz 
und der Ev. Kirchengemeinde Bad Salzschlirf-Großenlüder 
 
 
 
 
 
Ab November finden voraussichtlich in der Martin-Luther-Kirche in 
Großenlüder auch wieder Taizé Andachten statt.  
 
Sonntag, 8.11.2020 um 18 Uhr 
Sonntag, 6.12.2020 um 18 Uhr 
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Wuselkirche und Familiengottesdienst 

Lotta macht Pause... 
 
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
leider müssen Lotta und die Wuselkirche coronabedingt noch Pau-
se machen. Ein Wuselgottesdienst, der unter den aktuellen Hygie-
nebestimmungen gefeiert werden muss (kein Singen während des 
Gottesdienstes, 1,5m Sicherheitsabstand usw.) wäre kein kleinkind-
gerechter Gottesdienst, denn es kann dann einfach nicht 
„gewuselt“ werden. Von daher haben wir uns entschieden, dass 
Lotta Pause macht. Sobald es wieder möglich ist, werden wir wie-
der zum Wuselgottesdienst einladen. Bis dahin - bleiben Sie ge-
sund! 

Herzliche Grüße von Pfarrerin Jost & Lotta 

 

… und die Familiengottesdienste leider auch 

Am 9. Februar  hatten wir wieder mit Familiengottesdiensten in 

Großenlüder begonnen und der Plan war, bald weitere Familien-

gottesdienste folgen zu lassen. 

Aber auch hier gilt: die aktuellen Hygieneregeln lassen es leider 

nicht zu, einen Familiengottesdienst so miteinander zu feiern, dass 

er kindgerecht ist und Spaß macht. Deshalb pausiert - leider! - vor-

erst auch der Familiengottesdienst. Sobald es möglich ist, fangen 

wir wieder an! 

Herzliche Grüße von Pfarrer Grimm 

und dem Familiengottesdienst-Team 
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Eltern-Kind-Treff 

Für Kinder von 0-3 Jahren

Gemeinsam Zeit verbringen, lachen und spielen

Wann: dienstags 

Uhrzeit:9.45 -11°°

Wo: im Paul-Gerhardt-Haus 

neben der ev. Kirche 

in Bad Salzschlirf

Ansprechpartner:

Sabrina Peli, 

Tel. 0176 43478341
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Der Eltern-Kind-Treff wurde vor sieben Jahren von zwei Mamas gegrün-
det, die nach einer Möglichkeit suchten, ihre Kinder schon vor dem Kin-
dergarten erste Kontakte zu anderen Kindern knüpfen zu lassen, und den 
Eltern gleichzeitig die Möglichkeit bietet, sich mit anderen auszutau-
schen. Immer wieder kamen auch Großeltern mit ihren Enkeln dazu. 
 
Die Krabbelgruppe findet jeden Dienstag von 9:45 bis 11 Uhr im Gemein-
dehaus in Bad Salzschlirf statt. Es wird viel gesungen, u. a. mit Finger- 
und Bewegungsspielen.  
Aber die Kleinen haben auch genug Zeit, alleine oder mit anderen Kin-
dern im freien Spiel mit den vorhandenen Spielsachen zu spielen. 
 
Aus gegebenem Anlass pausiert der Eltern-Kind-Treff gerade. Doch ab 
August soll es endlich wieder losgehen. Bisher wurde der Treff von Kath-
rin Büttner geleitet. Aufgrund des Eintritts ihrer Tochter in den Kinder-
garten wird sie ab August die Leitung an Sabrina Peli übergeben, die be-
reits seit längerem aktives Mitglied in der Gruppe ist. 
 
Bei Interesse wenden Sie sich an Sabrina Peli unter der Nummer 0176/ 
43478341. 
 
 

(Foto: privat) 

Vorstellung Eltern-Kind-Treff  
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Vorstellung Kinderkirche 

Immer am letzten Dienstag im Monat ist 
Kinderkirche.  
Wir singen gemeinsam, läuten die Glocken, 
sprechen Fürbitten und entzünden für un-
sere Wünsche und Bitten an Gott eine Ker-
ze.  
Kinder im Grundschulalter hören biblische 
Geschichten, die sie mit allen Sinnen erle-
ben und verstehen, mit Elementen aus der 
Theaterpädagogik, mit Hilfe der Kett–
Methode und biblischen Erzählfiguren, mit 
kreativen Bastelideen zur Geschichte, Lie-
dern und mit Ausflügen findet jedes Kind 
Zugang in unsere kleine Gruppe.  
Kathrin Büttner und ich bereiten die Treffen vor. Dabei orientieren wir 
uns am christlichen Kalender und nutzen Impulse aus den Hilfen der Lan-
deskirche, die speziell für Kindergottesdienst und Kinderkirche zur Verfü-
gung stehen. Es ist immer wieder schön zu sehen, wie die Kinder mit 
Spaß und Freude ganz spielerisch mit Gleichnissen und Geschichten aus 
der Bibel umgehen und Raum finden eigene Ideen einzubringen.  
 
Nach den Sommerferien starten wir und freuen uns auf alle Kinder im 
Grundschulalter. Kinder aus allen Konfessionen können gerne einfach 
vorbeikommen, mal schnuppern oder sich mit einbringen. 
Wir freuen uns auf Euch und bei Fragen bin ich gern unter meiner 
Emailadresse: HeikeKrannich@gmx.de, sowie unter der Rufnummer 
06648/6259937 erreichbar. 

 
 

„Um den vollen Wert des Glücks zu erfahren,  

brauchen wir jemanden, mit dem wir es teilen“ 

(Mark Twain) 

mailto:HeikeKrannich@gmx.de
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Seniorennachmittage in unserer Kirchengemeinde 

Der Seniorenkreis der Kirchengemeinde Bad Salzschlirf-Großenlüder 
findet einmal im Monat im Paul-Gerhardt-Haus statt, jeweils am 2. 
Donnerstag von 15-17 Uhr. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu 
herzlich eingeladen. Wer abgeholt werden möchte, melde sich bitte 
beim Bürgerbus, Tel. 06648/930330. 

Nach einer Andacht, die von Pfarrer Grimm oder, wenn er verhindert 
sein sollte, von einer Vertretung gehalten wird, wird gemütlich Kaffee 
getrunken, wobei man angeregt plaudern kann. Die Frauen des 
Arbeitskreises sorgen immer für eine der Jahreszeit entsprechende 
Tischdekoration und für entsprechendes Gebäck. Die Geburtstagskinder 
des vergangen Monats können sich Lieder aussuchen, die dann 
gemeinsam gesungen werden. Anschließend werden verschiedene 
Unterhaltungspunkte angeboten. Oft gibt es interessante Filme und 
Lichtbildervorträge, die mitunter zu lebhaften Diskussionen führen 
können. Auch gekonnt vorgetragene Lesungen aus bekannter Literatur 
und Vorträge über unterschiedliche Themen können ganz fesselnd sein. 
Auch sportlich geht es manchmal im Seniorenkreis zu, wenn Anke 
Grosch uns zu Stuhl-Gymnastik und Sitztanz auffordert. Auch Spiele– 
und Plaudernachmittage werden angeboten. Wie man sieht, sind die 
Seniorennachmittage recht vielfältig und abwechslungsreich gestaltet. 

Der Arbeitskreis 

Immer am 1. Freitag im Monat trifft sich der Arbeitskreis. Anhand der 
Geburtstagsliste der Gemeindeglieder werden die Hausbesuche an die 
einzelnen Mitarbeiter verteilt. Außerdem werden bevorstehende 
Aufgaben besprochen, so z. B. die Organisation des Senionren-
nachmittags, wofür Kuchen besorgt, Kaffee und Tee gekocht und Tische 
eingedeckt werden müssen. 

Zur Zeit besteht der Arbeitskreis aus 4 Personen, die sich über 
Neuzugänge sehr freuen würden. Melden Sie sich gerne im Pfarramt 
unter Tel. 2210. 

Vorstellung Seniorennachmittag/Arbeitskreis 
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Kinderseite / Kleiderbasar 

 

Absage Herbst-Kleiderbasar 
Aufgrund der aktuellen Coronalage ist es uns dieses Jahr leider nicht 
möglich, den Kinderkleiderbasar im Herbst durchzuführen. 
Der ohnehin schon große Organisationssaufwand und die momentanen 
Coronabestimmungen würden einen noch größeren Aufwand erfordern. 
So haben wir uns schweren Herzens dazu entschlossen, den Basar abzu-
sagen. 
Der nächste Basar findet hoffentlich wie geplant am 27. Februar 2021 
statt. Nähere Infos erhalten Sie rechtzeitig! 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Herzliche Grüße von eurem Basarteam Großenlüder 
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Kinderkirche         

Dienstags 

25.8. 
29.9. 

27.10. 
24.11. 
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Gruppen und Kreise im Überblick 
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Gruppen und Kreise im Überblick 
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Pfarrer/in: 
Sandra Jost + Dr. Michael Grimm,  Tel.  06648-2210 oder 06648-9168365 
                                                                                                          
Pfarrerin für die Kur– und Altenheime: 
Kirsten Schulte  Tel. 0175-8229567 

Vorsitzender des Kirchenvorstandes: 
Martina Büchsel  Tel. 06648-61850 

Gemeindebüro: 
Tanja Erb  Söderweg 1; 36364 Bad Salzschlirf      
 Tel. 06648-2210 
 kg.salzschlirf-grossenlueder@ekkw.de  
Öffnungszeiten: Dienstag von 8.30-14 Uhr und 
 Freitag   von 8.30-12 Uhr 

Einrichtungen: Martin Luther Altenhilfe gGmbH       
 Einrichtungsleitung: Nicole Trebert 
   Verwaltung: Bettina Post       Tel. 06648-6203-0 
  Bahnhofstraße 9, 36364 Bad Salzschlirf 
  Verwaltung Öffnungszeiten: 8 –13  Uhr und nach  
  Ver  einbarung 
                                   e-mail: bettina.post@vmls-hanau.de 
                                     
Küsterdienst: 
Großenlüder:  Heiko Krenn   Tel. 0171/2193403 
Bad Salzschlirf:  Silke Krug        Tel. 06648/1722 
 

Impressum: 
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Bad Salzschlirf-Großenlüder 
 Söderweg 1, 36364 Bad Salzschlirf 
Redaktion:               Dr. Michael Grimm + Sandra Jost (V.i.S.d.P.), Heike  
  Nemluvil-   Krannich, Tanja Erb 
Druck:  Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 
Auflage: 1760 Exemplare 

Bankverbindung:  Sparkasse Fulda - IBAN DE 39 5305 0180 0004 0603 14 
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